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Die zweite Etats Berathung wird mit dem Etat des

R n e t dLiebkne ozd Es iſt e tdeutſchen Bürgerthums daß es ſich Siege die es thatſächlich
nicht davongetragen hat andichtet So iſt es auch mit der Be

auptung daß wir in dieſer Pertagigen Debatte vernichtet ſeien
Jie kommen Sie dazu die Frage des Zukunftsſtaates in den

Vordergrund zu ziehen Großes Gelächter Doch nur um die
Vorgänge bei der Militärvorlage zu verdecken h ſich hinter
den Kuüſſen abſpielen Es iſt die Wolke hinter der der Kompro
miß über die Militärvorlage verſteckt werden ſoll Gelächter
Dieſe Debatte hat gar keinen Sinn jetzt wo der Nothſtand und
die Militärvorlage das allgemeine Intereſſe fordern Sie iſt
nichts als eine Komödie Gelächter Wenn der Abg Windt
horſt noch lebte würde er ſagen das ſchickt ſich nicht

Was Abg Bachem geſagt hat hat vor Jahren ein evan
geliſcher Paſtor ein gewiſſer Schuſter viel beſſer geſagt Frhr
von Stumm ſprach von einem Zuchthauſe Möge er es doch
machen wie Goehre und in ſeine eigene Fabrik gehen Da iſt
er im Zuchthauſe Sehr gut bei den Sozialdemokraten
Die freiſinnige Partei iſt ſtehen geblieben auf ihrem Stand
punkte von 1862 Wir dagegen ſind unaufhörlich fort
geſchrittenDie Arbeiter können heute gar nicht ſparen Wenn ſie den
Verſuch machten würden ſie es von ihrer eigenen Kraft thunmüſſen Das hat auch kürzlich ein Bourgeoisblatt die Frantf
Ztg anerkannt Sie ſagen wir wollten die Familie zerſtören
und Abg Richter hat ſogar ein Stück Familienleben noch ent
deckt nämlich wie die Frau dem Mann das Eſſen ding Kennt
er denn das Familienleben nicht wie es wirklich iſt Dem Abg
Bachem gegenüber bemerke ich expropriirt die heutige Geſell
ſchaft nicht auch Die Kleinen ſind ganz und gar von den
Großen expropriirt Hätten die kleinen Leute noch Eigenthum
ſo wäre die Sozialdemokratie nicht ſo ſtark Abg Richter hat
ſich wie alles auch die Geſchichte der Sozialdemokratie leicht ge
macht Er macht den Fürſten Bismarck für das Beſtehen der
Sozialdemokratie verantwortlich Gewiß hat dieſer die Kor
ruption er und damit für uns gewirkt Aber auch ohne
Bismarck gebe es eine Sozialdemokratie denn ſie iſt durch die
Verhältniſſe groß geworden Kein Reichskanzler mag er
Bismarck Caprivi oder Eugen Richter heißen würde daran
etwas ändern können Sie meinen uns vernichtet zu haben
Jm Gegentheil dieſe Debatte liefert uns ausgezeichnetes Material
für die nächſten Wahlen Lachen

Was das Zuchthaus des ſozialdemokratiſchen Staates betrifft
wer hat denn heute die freie Wahl des Berufes Herr Eugen
Richter hat ſich entrüſtet weil Bebel ihm ſagte
arbeitet kriegt nichts zu eſſen Verhungern werden wir keinen
laſſen Bebel s Meinung war doch nur Wer faulenzt ſoll
keinen Theil an den Genüſſen haben Heute aber lebt gerade
derienige in Ueberfluß der faulenzt und diejenigen die amſchwerſten arbeiten hungern Beifall bei den Sozialdemokraten
das wird auch Herr Richter mit ſeinen Jrrlehren und ſeiner
Spar Agnes nicht hinwegdisputiren Wir gehen alle Schriften
der Gegner den Genoſſen in die Hand Wir ſind inſofern
Revolukionäre als wir keinen Kompromiß mit der heutigen
bürgerlichen Geſellſchaft ſchließen Aber wir glauben nicht daß
durch Verſchwörung eine Aenderung herbeigeführt werden könne
Wir erklären ja von jeher jeden der ſolches hehauptet für einen

Schwindler
Warum erſchrecken Sie denn vor der von Maxx proklamirten

Diktatur des Proletariats Haben wir denn nicht eine Diktatur
der Bo urgeoiſie gehabt Denken Sie doch an das Sozialiſten
geſetz Jir werden Jhnen keine ſchlimmere diktiren Allegieden des Königs Stumm zielen auf ein neues Sozialiſten

geſetz ab Was uns recht war ſollte Jhnen doch billi
ſein Ueben wir denn auch heute eine ſolche Diktatur aus
Jſt es denn wahr daß jemand aus unſerer Partei aus
geſtoßen wurde Wer das ſagt der lügt Wir wollen die
freie Kritik daß ſich jeder ausſpricht darin liegt die Stärke
unſerer Partei Ueberall geht unſer Streben dahin die Kräfte
zu wecken die Jungen v R Unſere Führer ſind nichts

Soldaten die im gegebenen Falle mit der Waffe

vie wir Sie nicht widerlegen können Die Debatte hatte einen
mdern Zweck Sie wollen die Aufmerkſamkeit ablenken von der
Peilitärvorlage Lebhafter Widerſpruch rechts Sie fürchten die

Auflöſung des Reichstages und wollen etwas für die Wahlen
thun Jn den letzten 30 Jahren ſeit Laſſalle haben Sie nichts
gelernt und nichts S Die Broſchüre von Eugen Richter
iſt die Bibel der kapitaliſtiſchen Parteien der deutſchen Bourgeoiſie
geworden und das zeigt wie weit die deutſche Bourgeoiſie in
ihrer geiſtigen Entwickelung hinter der Bourgeoiſie anderer Länder
zurückgeblieben iſt Herr Bachem hat uns vorgeworfen daß wir
die Arbeiter genasführt haben Jch würde mich ſchämen einen
ſolchen Ausdruck hier zu gebrauchen Was würden Sie dazu
ſagen wenn wir zu den Ultramontanen ſagen würden ſie hätten200 Jahre lang die Menſchen an der Naſe herum eſührt Wir
haben den Arbeitern niemals einen ſozialdemokratiſchen ukunftsſtaat vorgemalt niemals geſagt daß ohne Mühe ein Lohn fet

werde ſondern ihnen nur gezeigt daß die J e Geſellſchaft der natürliche Gegner der Ärbe terklaſſe iſt r werden
mit Jhnen allen fertig Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Stöcker gen
kein Mittel haben die Debatte zu ſchließen ſo haben wir den
Muth ſie mit der Rede Liebknecht s ausklingen zu laſſen Die
Sozialdemokraten haben uns ihr beſtes Pferd vorgeführt Auch
dieſes hat ſich als ein lahmer Renner erwieſen Zuruf bei den
Sozialdemokraten Rückwärtskonzentration

de v Levetzow Damit gehen wir zu einem andern
Gegenſtande über

Wir haben ar die Arbeiter inAbg De Lingens Ctr
n religiöſer Hinſichtmaterieller Beziehung ſo manches gethanhaben w wenigſtens ine Rudſchritte gemacht Dagegen haben

wir nicht genug gethan um den Arbeitern die FüFabrikinſpektoren zu erleichtern und dadurch de ob W
von Beſchwerden zu ermöglichen Jn r Beziehung iſt es
doch in der Schweiz und in Oeſterreich viel beſſer Es würde
ſich wohl empfehlen Fabrikinſpektoren auch aus den Kreiſen der
intelligenten Arbeiter zu e

Beim Nordoſtſee Kanal iſt ein paritätiſcher Gottesdienſt ein
gerichzs worden der in ſegensreicher Weiſe gewirkt hat
iſt das Beiſpiel von den übrigen Werkſtätten und Fabriken nicht
nachgeahmt worden und es hat ſogar die ſchöne Sitte aufgehört
daß in der e Pſalmen und ge eder 1 werden
Die Febrikinſpektoren ſollten doch auf dieſen Punkt ihre beſondere
Aufmerkſamkeit richten Freilich gehört dazu daß ſie auch ſelber
religiös geſinnt ſindAbg ar Freiſ Die Vermehrung der Gewerbeinſpektoren
in Preußen iſt dankenswerth und es wäre die Nachahmung dieſesBeiſpiels andern Staaten z empfehlen Leider ſind de Jn
ſpektoren durch die Keſſelreviſionen überlaſtet und eine Trennung
beider Aemter wäre zu wünſchen auch eine Angabe über dieZeit welche dieſe Repiſtonen in Anſpruch nehmen Auf die Ge

werberäthe kann dieſe Funktlon keinesfalls günſtig wirken denn
man verhindert ſie dadurch an der Erfüllung ihrer ſozialen Auf
gabe Es macht einen eigenthümlichen Eindruck wenn ein
preußiſcher Beamter in ſeinem Berichte kein Wort über die
wirthſchaftlichen und ſittlichen Zuſtände der Arbeiter ſeines Be

ne Eigenthümlichkeit des d

Wer nichts J

War denn die ganze Debatte eine der Volks
vertretung würdige Aufgabe Sie können uns nicht widerlegen

Alles muß ein Ende haben Da wir ß

hervor da
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rks verliert Gerade die letzten Tage haben die Nothwendig
it d Berichte erwieſen enſo nothwendig wäre

eine Berückſ Sriwrg der Arbeitsloſigkeit in den
in den letzten Jahren ſind behufs regern Verkehrs mit den
Beamten Sprechlokale für Arbeſter eingerichtet worden Jhr Mi
trauen darf nicht hindern damit fortzufahren Man mu
darauf aufmerkſam machen daß eine ſolche Einrichtung beſteht
m beſten würden ſig u ſolcher m die Berufsorganiſationen der Arbeiter eignen Man kümmert ſich leider

amtlicherſeits zu wenig um dieſe Verbände und ſollte doch wiſſen
welchen ſittlichen und geiſtigen Einfluß ſie auf die Arbeiterſchaft

r haben Die U
lrbeiter Fühlung ſuchen Leider

Hewerbegerichts Geſetzes noch nirgends in Thätigkeit
Arbeiterfeſte ſind paſſende Gelegenheiten wie ein Bericht her
vorhebt die Annäherung zwiſchen r und Arbeiter

fördern Es iſt bedauerlich daß erſtere nicht häufiger dazu
inzugezogen werden Eine von einem Gewerberath entworfene

cFabr ordnung enthält die geſetzwidrige Beſtimmung daß die
Arbeiter die LegitimationsPapiere an den Fabrikherrn ausliefern
und der Fabrikkranken Kaſſe beitreten müſſen was dem Kranken
kaſſengeſetze widerſpricht Das ſollte bei
vorkommen und iſt eine Vergewaltigung der Arbeiter MitRecht tadeln einige Berichte daß die Arbeitsordnungen vom ein
ſeitigſten Unternehmer Standpunkte aus geſchaffen ſind Man
kann auch ohne Strafandrohungen auskommen Vielfach wird
eine ſolche neue Ordnung den Arbeitern nur pro forma zur An
hörung und ohne Rückſicht auf ihre Wünſche vorgelegt Man
darf auch Ausſchüſſe nigt mit der Tendenz einrichten
als willeneoſe Werkzeuge oder zur Dekoration
frage an ob bis zum 1 April das Jnkrafttreten der Beſtim
mungen für die gewerblichen Arbeiter über die Sonntagsruhe
zu erwarten iſt Es iſt nicht zu verſtehen daß man dieſen
Zeitpunkt ſo lange hinausrückt Man hat die Arbeitgeber aber
nicht die Arbeiter darüber gehört Dabei kann ein unparteiiſches
Urtheil kaum zuſtande kommen Ich hoffe die nächſte Reviſion
der Gewerbe Ordnung wird den Schutz auf die jugendlichen Arbeiter
von 16 18 Jahren ausdehnen Es iſt leider eine Zunahme der
Unfälle zu konſtatiren Die Fabrilinſpektoren müßten mit den
Berufsgenoſſenſchaften zur u beſſerer Unfall Ver
hütungs Vorſchriften ſich vereinigen und ſchließlich müßte die
allgemeine Arbeitszeit verkürzt werden
Staatsſekretär Pr von VBoetticher Die Frage ob die Be

ſtimmungen über die Sonntagsruhe der gewerblichen Arbeiterbis zum 1 April erlaſſen ſein werden m ich mit einem poſi
tiven Nein beantworten Die Angelegenheit erfordert 8 ausge
dehnte Arbeiten daß wir damit ſelbſt bei angeſtrengteſter Thä
tigkeit nicht damit fertig werden können Das Material wird
bei uns bearbeitet Wann wir die Arbeiten abgeſchloſſen haben
kann ich nicht ſagen wir leiden an einer außerordentlichen Kala
mität bezüglich der Arbeitskräfte im Reichsamt des Jnnern
Jch darf mich jedoch der Hoffnung hingeben daß wir noch in
dieſem Jahre die Erwartungen der Betheiligten erfüllen können

Jn ſeinen Ausführungen über die Fabrilinſpektoren ging der
Vorredner zu weit Die Thätigkeit der Fabrikinſpektoren beſteht
hauptſächlich darin zu wachen daß die beſtehenden Vorſchriften
zur Ausführung gebracht werden Dieſe würde beeinträchtigt
werden wenn von den Fabrikinſpektoren verlangt würde daß ſie
ſich mit den Arbeiterorganiſationen in Verbindung ſetzen Jm
Gegentheil die Arbeiterorganiſationen ſollten ſich mit den Jn
a in Verbindung ſetzen Die Kombination der Fabrik
nſpektion mit der Dampfkeſſelreviſion iſt bereits in Sachſen
durchgeführt Zuruf Leider Die Erfahrungen dort ſind
durchaus günſtig ſo daß die vent ſwe Regierung kein Bedenken
trägt dieſe Kombination auch in Preußen einzuführen Wenn
Mißſtände P ſollten wird die preußiſche Regierung fehr
gern bereit ſein Abhilfe zu ſchaffen

Mit der Erweiterung der Arbeiterſtatiſtik wird ſich die Refchs
kommiſſion beſchäftigen müſſen Jm Allgemeinen wird es Auf
gabe der Preſſe ſein dasjenige was aus den offiziellen Berichten
der Jnſpektoren zur Aufklärung der Arbeiter dienen kann ihnen
zugänglich zu machen Der Verredner iſt bei ſeinen Ausführun
gen über die Normalarbeitsordnung von der Arbeitsordnung
eines Fabrikinſpektors ausgegangen die mir neu iſt am Allge
meinen muß natürlich darauf geſehen werden daß die Fabrik
ordnungen nicht im Widerſpruch mit dem Geſetz ſtehen Das iſt
jedoch zu weit gegangen wenn man verlangt daß nichts in den
Arbeitsordnungen ſteht was nicht auch im Geſetz ſteht Die
Fabrikordnungen bilden gerade eine Ergänzung dahin daß ſie
ſeſtſtellen was der Arbeitgeber von den Arbeitern verlangt ohne
daß es im Geſetz vorgeſehen iſt

Abg Wurm Soz Wenn die Herren im Miniſterium ſich
überarbeiten und erkranken ſo weiſe ich darauf daß ihnen das
nicht paſſirt wäre wenn ſie unſern Achtſtundentag angenommen
hätten Heiterkeitſ Die Berichte der Fabrikinſpektoren ſind eine
Anklageſchrift gegen die a t Wenn ein Fabrikinſpektor
ſich zu ſehr mit den Arbeitern in Fühlung ſetzt wie jener Herr
Jäger in Köln der Sprechſtunden Arbeiter bekannt
gemacht und ein ſozialdemokratiſches Blatt als Publikations
Organ benutzt hat dann wird er vom Verband
der Jnduſtriellen in Köln dem Regierungspräſidenten denunzirt
und er ſelbſt gemaßregelt und der Präſident erklärt in ſeiner
Antwort an den Verein er mißbillige das Verhalten des Fabrik
ipatge Es geht 1 ſoweit daß die Fabrikanten z B in

Charlottenburg über das häufige Erſcheinen von Poliziſten in der
Fabrik klagen während dieſe doch nur Organe des Fabrikinſpektors
ſind Ein Redacteur wurde verurtheilt weil er dem General
ſekretär Bück des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller nach
eſagt hatte derſelbe habe behauptet die Arbeiter ſeien zur Kuecht
chaft geboren Derſelbe Herr Bück ſagte aber in einem Zeitungs

artikel die Arbeiterorganiſationen ſeien das größte Unglück das
unſere Zeit betroffen hätte Wird doch ſogar der badiſche Fabrik
inſpektor Mörishofer amtlich vorgenommen weil er über die

tn e der Arbeiter ſich informirt Und da ſollen ſie Ver
rauen habenDie vergte laſſen eine Verſchlechterung der Arbeitsverhältniſſe

erkennen ausgenommen der Generalbericht deſſen n alles
im roſigſten Lichte ſieht Warum erhalten wir nicht den Wortlaut
der Berichte Die ärgſten Klagen kommen aus den Gegenden
wo die Aermſten der Armen den Brennern eine Liebesgabe von
40 Millionen in die Taſche ſtecken Die Dampfkeſſel der Brenne
reien ſind oft in ſchlechtem Zuſtande die Unfälle nehmen zu denn
der Billigkeit wegen werden ungelernte jugendliche
Arbeiter beſchäftigt oft ſelbſt als Heizer Wie noth
wendig der Arbeitstag von 8 Stunden iſt würde eine Statiſtik
über die Unglücksfälle beweiſen die bei der Nachtarbeit
ich ereignen Erfreulicherweiſe geht aus einem der Berichte

die Accordarbeit zur Lohndrückerei benutzt wird
en Fabrikinſpektoren ſollte Strafgewalt und Exekutive beigelegt

werden Auch müßte man den gewerblichen Krankheiten mehr
Beachtung zuwenden und einen Erſatz für das la Denaturirungs
verfahren zu finden ſuchen denn ſo behandelter Spiritus erzeugt
Krankheiten

ierauf wird die Debatte vertagt
Nächſte Sitzung Mittwoch 1

betr die Gewerbe Ordnung und g
änderung des St Schluß Uhr

Anträge Ackermann
Rintelen betr Ab

Das Wetter im Jannar 1893

e et1 ne eſe e wie etwasNatürliches faſt wie eine Rothwendigkeit in den Kauf Aber alle

erichten Erſt Lihe Sachen handelt bei denen die letztere auf

beſchreibung des
übrrg Wetter diesmal nicht das Kind der le
eſpr om Wetter maUnter altungagoft war ſondern eine wirkliche Serecht

atte eiemperatur auf 430 C herabgegangen iſt ſo intereſſiren wir
uns wohl für die 7 daß ſich zu jener Zeit Queck

nternehmerverbände ſollten mit denen der ſilber zu Schmuckſachen hat ver

ch Nordatlantiſchen Ozean eindringenden Eismaſſen die
bewirkten
ſtimmtheit auf Jnneraſien und
Eiskeller hin wo jedenfalls unter der Protektion hohen Luftdruckes die K
die Winde gebracht haben
tiger war im allgemeinen
Dauer als ſeiner Jntenſität

Chemn
nats wies noch recht ſtarke Kälte auf ſo z B in Breslau wo
es am 24 und 29 um 100 in Berlin wo es am 23 und 24 noch
um 120 zu kalt war
Eistage d h die Temperatur ſtieg niemals auf oder über Null
die einzigen Tage an denen ſie nicht unter den Gefrierpunkt des
Waſſers herabging waren der 25 und 31
ſchwankte die Temperatur bei uns zwiſchen 25
6,6 am 31 Jm Monatsmittel iſt eine Zunahme der Temperatux
von Nordoſt nach Südweſt deutli
Extremen Memel 10,08 zu kalt un
Chemnitz mit 9,93 Berlin 7,27 Breslau 7,04 Ha
6,62 Kiel 6,90 Hamburg 5,277 München 5,95 und
mittlerem
thauen der fallenden Schneemengen ausgeſchloſſen war der Sch
aber ſehr reichlich fiel ſo geſtalteten ſi
ſehr ſchwierig Auch hierbei brachte erſt der Monatsſchluß einigen
Wandel wenn auch

7 Diebſtahlsfälle und 4 Uebertretungen des

Halle Mitlwoh Februar 1893

ym mm

da aben d ſie werden um ſo erſehntn t er e Sehr kkett und en e Zet um
die

älte des ve enen Monats den Mitilelpunkt jeder Wettern z anuar bilden wird iſt ohne weiteres klar
doch alles Dageweſene ſo das bekannte Ball

Verlegenhett

enn wir leſen daß z B in Haparanda die

dort
arbeiten laſſen aber wir ſagenWelt voll

ſind die Einigungsämter des 3 iſt keine Riviera und jede klare der Wirkl
etreten ent

müſſen ſie ſelbſt mit er
können Dazu nun bot uns der Januar überreiche Gelegenheit
Haben wir auch nicht jene ſchwediſche Kälte durch n brauchen
ſo überſchritt doch auch unſere Kälte in la
Dreißig nach unten und ließ was nicht ganz froſtfrei war er
ſtarren Dabei war die Kälte ganz allgemein man hätte 37
den Staub des Vaterlandes von den ten ſchütteln und ſe

einem Beamten nicht Schritte recht weit ſüdwärts lenken müſſen um ihr z entgehen
wenigſtens in ihrer
nörgeln gab es au
Ueberall war es faſt während des ganzen Monats zu kalt Den
Grund der Kälteplage ſchon jetzt angeben wollen wäre mangels
reichern Materiales mindeſtens voreilig aber das kann manſagen daß weder die Mexikaner den 6
haben noch die aus der Davidſtraße und von Spitzbergen

prechende erſ ung von ſolcher Kälte geht uns ab wir
eben wenn wir ſie wollen beurtheilen

Deutſ vielfach die

rimmigſten Form denn über die Kälte zu8 in Oeſterreich der Schweiz und Jtalien

olfſtrom zu wenig ſebeis
n

ge bkühlungDie Windverhältniſſe weiſen uns mit großer Be
ibirien als unſern natürlichen

älte gebraut worden iſt und woher ſie uns dann
e näher dieſer Quelle um ſo mäch
er Froſt ſowohl hinſichtlich ſeiner

Mit ganz verſchwindenden und
überſehbaren Ausnahmen waren in Deutſchland überall die erſten
zwanzig Monatstage zu kalt welcher Wärmemangel am 19 ins 250 C erreichte Aber auch die Schlußdekade des Mo

Jn Halle waren der 20 ſogenannte

Jm ganzen Monat
/6 am 6 und

ausgeprägt Zwiſchen den
Borkum 3,94 zu kalt liegen

e 7,90 HannoverWiesbaden 4,99

ärmeverluſt Da bei der herrſchenden Kälte ein Weg
nee

die Verkehrs verhältniſſe

nur für kurze Zeit Ohne beſondere pro
phetiſche Gabe läßt ſich das vorausſagen daß der bisherige Ver
lauf des Winters uns ein Temperaturjahresmittel liefern wird
welches merklich hinter dem Normalwerthe zurückbleiben wird

Dr R Kleemann
hS

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Febr Der geſtrigen Strafkammerſitzun

lagen außer dem bereits geſtern mitgetheilten Fall mehrere Fä
von Eigenthumsvergehen bezw Verbrechen vor darunter der
ſeltene Fall daß ein Dieb ſich ſelbſt angezeigt hatte Es war der
ehemalige Stations Aſpirant Willy Weißbrodt aus Berlin 22
Jahre alt aus Dresden gebürtig jetzt wegen mehrfachen Dleb
ſtahls in Strafhaft die er bis Mat 1894 zu verbüßen hat Um
mit einer Zuſatzſtrafe billig wegzukommen und alles mit einem
male abzumachen hatte Angeklagter einen von ihm 1890 im
Oktober in Halle begangenen Diebſtahl zur Anzeige gebracht dener auch jetzt einräumte Es war ein ywerer iebſtahl denn
der Angeklagte hatte einen Kleiderſchrank erbrochen und daraus
einen Anzug nebſt einer ſilbernen Taſchenuhr und Kette ent
wendet Das Geſtohlene gehörte dem Geſchirrführer Bergermit dem der Anugeklagte damals zuſammen wohnte Die Sachen

hatte er verkauft und den Erlös verbraucht Die Strafe wurde
gelind auf 6 Monate Zuſatzſtrafe feſtgeſetzt Uebler
erging es dem mehrfach auch mit Zu us vorbeſtraften
44jährigen Arbeiter Robert Adolf Do ſt auß Leipzi
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle unter
Er leugnete zwar in Halle am 6 Oktober v J dem 8bremſer
Enke aus deſſen Wohnung gelegentlich einer Bettelei eine ſilberne
Cylinderuhr nebſt Kette entwendet zu haben wurde aber für über
führt erachtet da er früher ein offenes Geſtändniß abgelegt hatte

Die Strafe wurde i 2 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen feſt
geſetzt Als unredlicher Hausdiener hatte ſich der 23 jährige
Karl Mühlhauſe aus Gollma Kreis Delitzſch erwieſen indem
er mehrfach das ihm von ſeinem Dienſtherrn r Vertrauen
mißbrauchte und ſg fremde Sachen aneignete Zuſammen ſolkke
er 24 einzelne Diebſtähle verüht haben es wurden aber nur

370 Abſ 5 des
St G B als erwieſen angenommen und der Angeklagte zu
9 Monaten Gefängniß und 4 Wochen Haft verurtheilt

Leipzig 7 Febr Orig Ber Vorx dem hieſigen Land
gericht wurde heute gegen die KaufmannsehefranOlbricht verhandelt die in ihrer Wohnung Promenadenſſtraße
ein Abſteigequartier unterhalten hatte in dem 11 Frauen
und Mädchen verkehrten Gegen Entgelt von je 2 oder 3 M ver
mittelte Frau O auch n re te Das Urtheil lautete
wegen gewohnheitsmäßiger Kuppelei auf 2 Monate Gefängniß
d finden wiederum zwei Verhandlungen gegen Jnhaberinnen
von Abſteigequartieren ſtatt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Koblensyndikat Köln 7 Febr Die Zeche Sohlägel

und Eisene hat ihren Beitritt zum Kohblensyndikat beschlossen
Hamburgische Anleihe Hamburg 7 Febr Aut legestern zur Zeichnung aufgelegta Hamburgische Staatsanieihe im Ba

frage von 25 Aill A zind wie dio Hamburgischo Börsenhballe mittheih
im ganzen 225 Millionen gezeichnet worden davon 100 Müllionen u
Berlin und 84 Millionen in Hamburg

Wanren und Produktenberiehte
Goetreiäse

Leil zie 7 Febr Weizen per 1000 kg nette inländieher 155
160 M bez u Br do aus ländischer M Still
1000 kg netto inlündischer 137 139 M bez u Br do a

Matt Gerste per 1000 kg netto Braugerste 145 188 M
bez v Br feinsto über Notiz do Mahl u Futterwaare 127 0 M
ber u Br Hafer per 1900 kg netto inländiseher 147 151 M bez 2
Br do ausländischerBreslau 7 Febr Roggen per Febr 134,00 per April Mal 137,00
per Mai Juni 139,00

Hamburg 7 Febr Weizen loco fest holstelnizoher I
neuer 156 160 Roggen loco fest meeklenburgischer loco neuer

140 russ loco ruhig Transito 110 Hafer fest Gerste fest
Stettin 7 Febr Weizen un veründert Idco 145 152 per April Mai156,00 per Mai 3 uni 156,50 es loco unverändort i26 1 per

April Mai 135,00 per Mai Juui 137,00 Pomm Hafer loco 133
Wien 7 Febr Weizen pr Frühjahr 7,69 Gd 7,71 Br per Her7,855 G 67 Br Roggen per Frühſahr 5,69 Gd 6,71 Br ber Ua

Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 5,91 Gd 5,98 Br



P Weizen loco rubiger per Frühjahr 7,53 Gd 7Br n d s Br ter per Frühjahr 5,51 Gd 663 r
m twerpen 7 Febr Weizen unverändert Roggen behauptet

Haker fest rete festAmsterdam 7 Febr Weizen per März 176 per Mai 177 Roggen
pr Marz 131 per Aal 129

New PYörk 7 Febr Telegr Anfangebericht Weizen per Alai
82

ZucxKoer
Hawburg 7 Febr Vormittagsbericht Rüben Rohrueker I Pro

dukt Basis 859 Rendement neue Usance frei an Bord Hawburgper Febr 14,50 per März 14,47, per Mat 14 57 per Sept 14,43
Steing

wburg 7 Febr Schlussbericht Rüben Kohruexer l Pro
dukt Basis 8870 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Febr 14,55 per März 14,45 per Alai 14,55 Sept 14,37/, Ruhig

Hambu r 7 Febr Bericht der an Firma Joswreh u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per März
14,42 per Aug 14,80 Ruhig

a ris 6 Febr Sehlussbr Rohzueker behauptet 889, looo 33,50
a 38,75 Weisser Zucker fest Nr 3 pr 190 kg per Febr 41,90 per
März 41,12 per März Juni 41,50 per Mai Aug 42,0London 7 Febr 969 Javazueker loco 16 ruhbig Rüben Roh
sucker loco 14 ruhig

Antwerpen 6 Febr Sofort 35,87 Fres, März 385 75 Fres
April Juni 36,59 Fres

Kaffee
Hamburg 7 Febr Kaftee fest Umsatz 2000 Sack
Hamburg 7 Febr Vormittagsbericht Kaffee Good average

Santos pr März 84 pr Mai 817, pr Sept 81 /2 pr Dez 81 Rubhig
Hambuerg 7 Febr Nachmittagsbericht Good average Santos

pr März 84 per Mai 812/ pr Sept 81 pr Dez 81 Behauptet
Hambürg 7 Febr abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Tos wich u Comp Katfee good average Santos per Alärs 84 per Sept
81 per Dez 81 aAmsterdam 7 Febr Java Kaffee good ordinary 56,

Havre 7 Febr vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Febr 104,75 pr März 104,75 pr Mai 103,25 Ruhig

Spiratus
Berlin 7 Febr Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
I Kündigungspr A co ohne Fass 53,4 bez

rn mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 100 gleich 10,000
777 p aHes Gekündigt l Kündigungspreis M Loco ohne Fass

ezSpirtis mit 50 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
aach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Behauptet Gekündigt

Kündigungspreis M Loco mit Fass per viesen Mon ut 32,3
32,5 bez per Febr März per März April per April Mai 33,2
33,5 bez per Alai Juni 33,7 88,9 33,8 bez per Juni Juli

per Juli Aug per Aug Sept 35,1 35,2 bez
Leipzig 7 Febr Spiritus unversteuert per 10,000 ohne

Facs mit 50 41 Verbrauchsabg 53,10 A mit 70 AM do 33,56 A G
Danzig 7 Febr Spiritus per 10,000 1 loco Kontingentirt 50,90

nicht Kkontingentirt 30,50

Königsberg 7 Febr
Febr 51 per März 52

r Posen 7 Pebr
ohne Fass 7Cer 32,00 Matter

Stettin 7 Febr Spiritus loco matt mit 70 A Konsum
steuer 31,80 per April Mlai 32,30 per Aug Sept 34,30

Hamburg 7 Febr Spiritus loco still per Febr 225Febr März 2255 Br per April 22 Br per Mai Jumm 222, Br
Breslau 7 Febr Spiritus per 100 1 100 excl 50 BI Ver

brauchsabgaben per Febr 50,49 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Febr 31,00 do do per April Mai 32,59 do do per Alai Juni

Pa ris 7 Febr Spiritus behauptet per Febr 47,25 per März 47,25
per März April 47,25 per Mai Aug 47,50

Spiritus per 109 1 1000 loco 51 per

Spiritus loco ohne Fass 50er 50,50 do loco

Br per

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 7 Febr Amtl Rüböl per 300 kg mit Fass Unter

Schwankungen etwas schwächer Gek Cir Kündigungspreis
M Loco mit Fass ohne Fass per diesen Monat 52,2 AI per

Aprib bat 52,3 52 52,3 bez per Alai Juni 52,2 52 5,2 bez per
Sept Okt 52 51,9 52,2 bez

Leipzig 7 Febr Kaps per 1000 kg netto Rapskuchen
r 100 kg netto 12 13 M bez Rüböl per 100 kg netto ohne Fass

üssiges 59 A bez gefrorenes Behauptet
Köln 7 Febr Rüböl loco 54,59 pr Mai 63,10 per Okt 53,50

Stettin 7 Febr Rüböl loco matt per April Mai o2,00 per
Sept Okt 52,00

Breslau 7 Febr Rüböl pr Febr 53,00 pr April Mai 53,50
Bremen 7 Febr Schmalz sehr fest Shafer Pf Wilcox 58

Pfg Choice Grocery 58 Pfg Armour 58 Pfg Rohe Brother
pure Pfg Fairbanks Vlg Cudahy 28 Speck fest loco

8hort elear middl 49
Hamburg 7 Febr Rüböl unverzollt behauptet loco 53
Pest 7 Febr Kohlraps per August Sept 11,59 Gd 11,6 Br
Paris 7 Febr Küböl fest per PVebr 57,75 pr März 28,2

per März Juni 599,00 per AMai Aug 99,25

PVetersburg 7 Febr Talg loco 57,00 per Aug
Petroleum

Stettin 7 Febr Loco 10,25
Bremen 7 Febr Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

We m ytruns der Bremer Petroleum Börse Fassgollfrei Ruhig
5,4 rHamburg 7 Febr Petroleum loco rubig

loco 5,20 Br per März 5,05 Br
Antwerpen 7 Febr Sehluss Bericht Rafnirtes Type weiss

loco 12 bez und Br pr Febr 12 Br per Alärz April 125/ Br per
Sept Dez 127 Br Rubhig

New PTork 7 Febr Telegr Aufangs Kurse Petroleum Pipe
ine eerti ticates pr Märs

Standard wuite

Sàämerelen
Hant loco 43,00 Leineaat loco 15,25

Mehl
Berlin 7 Febr Amtl Roggenmehl Nr 0 u l per 1C0 kg

brutto inkl Sack Termine behauptet Gek Sack Kündigungspreis
per diesen Monat und per Febr März 18,25 bez per April

Mai 18,25 bez per Mai Juni 18,45 bez per Juni Juli 18,55 bez
Berlin 7 Febr Weizentnehl Nr v0 22,50 20,50 bez Nr O 20,25

18,02 bez Feine Marken über Notiz bez
Koggenmehl Nr 9 u 118,59 17,50 bez do feine Marken Nr O u 1
e bez Nr 9 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 Kg brutto

Sack

Petersburg 6 Febr

Futterartikel
Hamburg 6 Febr Palmkuchen deutsche 115 Cocos

ausskuchen deutsche 150 Baumwollsaatkuchen 130 Erd
nusskuchen 135 155 M je nach Qual Rapskueben 120 Lein
kuchen 148 150 Al PalmkKernschrot 105 für 1000 kg Käböl s II
loco 51,599 l Leinöl atill loco 44,59 M

Wolle Baumwolle
Leipzig 7 Febr Kammzug Terminbandel La Pluata

Grundmuster per Febr 3,622 per März 3,65 per April 3,65 pr
Mai 3,70 Juni 3,70 Juli 72 Aug 3,75 Sept 3,75 Okt3,75 Nov 3,77 per Dez 2,77 per Jan Umeatz 20,000 Külo

m

Bremen 7 Febr Wolle 104 Ballen Umsatz
Antwerpen 7 Febr voriu 10 Uhr 30 Min Bericht v Wilkens

AComp Wolle La Vlata Zug Type März 6,42 Käufer Juli
60 Kaàufer

Manchester 7 Febr 22r Water Taylor 6 30r Water Taylor
20r Water Leigh 7 30r Water Clayton 8 32r Alock Brooke S

40r Mayoll 40r Medio Wilkinson 9 32r Warpcops Lees 8
36r Warpeops Rowland s 36r Warpeops Wellington 9 460r Double
Weston 8 r Double courante Qualität 11 32 116 yards 16 16 grey
Printers aus 32r/46r 176 Ruhig

Bremen 7 Febr Baum wolle Matt Upland migddl
loco 49 Pfg Upland Basis middl nichts unter low middling auf
Termin Lieſerung per Febr 48 Pfg per März 49 Pfg per April
66 Pfg per Mai 49 Pfg pr Juni 49 Pfg pr Juli VigLiverpool 7 Febr Baumwolle Aen Auth
masslicher Uweatz 5900 B Rahig MTagesimport 31,000 B

Liverpool 7 Febr nachm 12 Uhr 90 Min Baumwolle
mentz 5000 davon für Spekulation und Export 800 B Träge Ameri
kaner niedrigerMiddl amerikan Lieferungen Febr März April Mai 5 Juni
Juli 5 Aug Sept 5 d Alles Käuterpreise

Liverpool 7 Febr nach 1 Uur 10 Alin Baumwolle
Umsatz 600 davon fär Spekulation und Export 590 B Träge

Berlin
Termine stil

Erbsen per 1000
135 148 A D Q

Leipezig

Kälsenfrüächte
Febr Amtl Mais7

l öex 100 t Künäienng
M nach Qual per diesen Monat 122,5 per Apri

per Juni Juli bez pere er kg Kochwaare 160 205 N

bez u Br ruwänischer 126 128 A bez u Br

1000 kga

tSept 0k

bez u Br ungarischer 126 128 A bez u Br
Danzig 7 Febr Erbsen 120
Königs be r C 7 Febr Weisse Erbsen unverändert

Mais bis 1 d niegrigerLiverpool 7 Febr
Pest 7 Febr
Wien 7 Fevr

London 7 Feb
London 7 Feb
Glasgow

nominell

New Tork 6Coltness 21,75 Doll

7 z M3 Sächs, Rent, Anl s3 do 50068 do 500Thlr
30 Staatsanl 1855 100
400 do 1847 15003 do 67 kv 490 1800
3 Landrentenbr 1500

92 Tatrl Zink 172/ I
7 Febr Roheisen

Glasg ow 7 Febr Sehlussber Roheisen Mixed numbers warrants

46 sh Käufer 46 r rebr

AMuis

Breslau 7 Febr
Amsterdam 7

r

r

Feb

Moetalle
Zink um

r

Zinn Straits 20,15 Doll

satzlos
Bancaziun 55

Chili Kupker 45
Ia span 9

trlI

Chemische Produkte

Leipziger Bäörse 7 Februar

n Q Futterwaare

7 Febr Mais per 1000 kg netto amerikanischer 133 M
Donau 126 128 A

Alais per Ala Juni 1893 4,76 Od 4,78 Br
per AMai Juni 1893 5,10 Gd 5,12 Br

per 35Monat 45TatrI engl 97, Letri Zinn

Mixed numbers warrants 46 eh

Eisen

London 7 Febr Chilisalpeter 9 sh 6 d für gewöhnliche 9 eh
6 d für chemische Sorten

Zk A89,15bz 4 Mansf Gew 1882 500
89,150 a o 187969,756 4 do Em 1875

4 Lpz Stadtobl 1884
94,000 a do 18763 h Altb Landoblig 1000
100,5600 3 do do 5000
97,500

103,206

3 44 3

Loco an verändert
Ioco 125 bis 136

AMai 112,75 AI per

Nr 1

98,755

99,008

103,200
100,250
100,406

Div Bisenb Stamm AKt Div
10 h Altenburg Zeits 203,000 6 Leipr Baubank I105,600an Aussig Teplitz 423,500 10 do Bierb Reudn,
7 e Böhm u 153,000 v Riebeck Co 162,500
10 Buschtehrad Iät A 183,100 4 Lpz 163,00010 do do B 201,00b 10 o MAlalzf Schkeud 138,500a38 Galiz K Ludw B 92,750 o Mansfelder Kuxe

Graz Kötlach 116,750 40 M St A 340,000o Saalbahn 25,2566 ZSuehs Kammg Sp
o Weimar Gers 16,508 Solbrig 92,500I Werrabahn 69,500 7 8 r e ab 131000mannDiv Bisenb St Akt 4 h Webstuhl

829 Altenburg Zeitz u Fahr Schönherr 160,00012 Dux Bodenb Lit A 220,000 9 Thür Gasges Lpz 157,500
12 do do B 220,000 G s rn TrPiv Banx u Krodit Art 19 e r St Pet Bertee
9 Allg D Kr A Lpe 167,250 6 Zeitzer Par u A 79,000
7 Dresdener Bank 144,000 S do do Oblig 104,255
o Geraer Bank 6Westeregeln PartIdo Hädls u Krdtb Oblig 103,2560s Gothaer Privatb 112,890 12 Zuckerfab Glauzig 114,50 b
62 Bank I128,590 6 ZTZuckerraft Halle 109,006e eneimar B abgsts Zwickauer 4 102,250 o Ausl Risenb P Ovl
vir In zantion Tr an e So Man

Stamm Prior 4 o o Gold 101,0065 Chemn Werkz M 5 Buschtehr BNadw 91,756
Fabr Dimmerm 105,096 8 do m 1871 91,7587 e Cröllw Papierfabr 118,000 do do 1872 91,75B

49 do Schldvschr 99,756 4 do Gold 103,200
5 Dörstewitz Rattm 70,506 5 Dux Bodenbach 91,250
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,256Stier Vorz A 67,00b20 5 do do 1874 109,50B
4 e GeraerJutesp u W 101,506 4 Graz Köflacher 86,200
7 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 88 2562Sohn 106,756 4 Kaschau Oderberg 82,250
s Hallesche Str B 104,0060 q Prag Dux Gold 100,5060
I KetteElbs G Akt 58,500 5 o Gold 108,80012 Körbisd Zuckerfb 120,008 b Prag Turnau 92,006

Ber liner Börse vom 7 Februar
Draht Annener Gussstahl Aplerbecker Arenberger BismarckDie Nachbörse war duren Realisirungen in Lokalwerthen

abgeschwächt hat sich jedoch im freien Verkehr wieder etwas
gebessert in leitenden Banken
still
waren höhber
3proz Konsols

4proz I
Berliner Handels Ges

Preussische Central Bodenkredit Norddeutsche Grundkredit Bank

Sonstige Verkehrsgebiete sehr
Fonds stetig Russennoten schwächer Am Kassamarkt

5teichsanleihe 30 proz do 3proz do
Essen Kredit Anstalt

Deutsche Bank Diskonto Gesellschaft Aachen Mastrichter Eisen
bahn

Werke Berliner

Eisen

Dortmund Gronau

Brauerei Pfefferberg

Enut

Cementbau Gesellschaft
Böbmisches Brauhaus Düsseldorfer Draht Flöther Maschinen
Heinr Lebmann Fraustadter Zucker Brauerei Friedrichshain
Grusonwerk Hannoversche Maschinen Höchster Farben Kapler
Maschinen Löge u Co Luckenwalder Wollwaaren Nienburger

Pommersche Maschinen
Zucker Spandauer Bergbrauerei Titels Kunsttöpferei

ehe

in Lübeck

Berliner

Prince Henrybabn
Ahrens Brauerei Allgemeine Elektrizitäts Ges Berliner Elektr

Neustadt

Rositzer
Westfäl

hütte Bochumer Bergwerk Bochumer Gussstahl Dannenbaum
Eschweiler Guesstahl Witten Harkort Bergwerk Hugo Berg
werk

auch schwächer

König Wilhelm
Niedriger notirten
Niederwaldbahn Alfeld

3
Luise Tiefbau Schalke Gruben

roz Konsols Frankfurter Güterbahn
ronau Papier Berliner Jute Spinnerei

Hallesche Maschinen Landré Weissbier Brüxer Koblen Deutsche
Staatsfonds zogen etwas an fremde theilweise andererseits aber

Prioritäten rubig und daurchweg nicht viel
verändert russische fest Devisen ziemlich auf letztem Stande
Privatdiskont I Proz

Produktenmarkt Weizen hat bei sehr schleppendew
Geschäft schliesslich M eingebüsst
behauptet weil irn Terminhandel jede äussere Anregung feblte
war später auf Besserung in Hafer in welchem Deckungen
ausgeführt wurden etwas erholt Hafer schloss fest Spiritus
etwas matter eröffnet hat in Terminen fest geschlossen

Roggen anfangs Laum

Kursnotirungen
vom 7 Februar

Brgänzungs Kurslüste zu den
telephonisch übevrmittelten Wo
tirungen im gestr Abendblatt

Deuntsche Fonds u Staatspap

Bad Staats Eis Anl 4 17
Bairische Anleihe 4 1107,7560
Kurhess Sch à 40T 405,006
Bad Präm Anl 1867 4 1141,50ba6
Baierische Präm Anl 4 1144,50ba
Bruunschw 20 Thlr I 105,500
Kölu Mind Pr Anth 3 134,60B
Dessauer St Pr Anl 32
Uamb 50 Thlr Loose 3 1136,90b2
Lübecker 3 130,40BMeininger 7 fl Loose 238,8906
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 129,40ba

Aunsländische Tonäs

Finnländische Loose 88,90b2
Freiburger 15 Freos I 34,5002
Italien Nutb Pfd stfr 4 95 60b2
Kopenhag Stadt Anl 3 92,800
MailünderloIire Loose 20,00b
Oesterr Papier Rente 4 z 83 20b2

do COred 100 58 335,006
do 1860 er Loose 5 127,99b
do 1864 er Loose 336,00b

Russ Poln Schatz Obl 4 96,006
do Präm Anl 1864 5 158,006
do do 1866 5 148,706

8panische Ext 4 62,900b2
Türkische Anleihe 1

do Administr 591,4062
do Zoll Oblig 5do 400 Fres Loose 892,60b20

Ungarische Gold I A 5 I102,106
do Grundentl Obl 4

Türk Tab R A abg S

Deutsche Hypoth Pfaudbriefe
Anhalt DessauerPfdbr 4
Deuts Gr Kr räm I 3

do II Abith 3D Gr B III IIIa u
III 3D Gr K B IV rz 110 3

do V rz 100 3do VI rz 100 4Deuts Grundsch Obl 4

do do doDeuts Hyp Pfdbr 4Hamb Hyp rzb à 100 4
do unkdb bis 1900 4

AMeininger IIyp Pldb 4
do II unkdb bis1900 4
do Präm Pkfdbr 4

Nordd Gr Cred Pfdb 4

u r 3Pomm, Hyp B III IV
neue rz 100 4

do VI b 1900 unk 4
P B C Pſ I II rz 110 6
do III V u VI rz 100 5
do VII VIII IX rz 100 4
do XIII rz 100 4
do I re 100 3Pr Centrb Pldb rz 100 4

do do 1890 4do do 3Pr Ce itr Komm Ob 3
Pr p A B VII XII 4
do do runkündb bis 1900 4

Pr Hp V A G Certif 4
Rhein Hyp Pfdb 1890 4

do do 3Schles B rb à110 5
do do do 4do Bodenkredit 4

102,00b26
113,25b
108,00b20

99,70b2
99,70b
94,000

102 506
102,00ba0

97,10b20
102,75b26
101,90b2
102,70b2
101,400

102,90
130,6062
101,50b20

97,400

101,50b20
106,000
113,500
107,703
101,106
103,40b20

96,7560

101,60b20
103,50620

96,75020
96,4020

102,0000

103,00ba0

96,50b20

Eisenbahn Stamm Abktien

Baltische gar
Buschtiehrader B
Halberst Blankenb
Ital Meridional Eb

Krefelder
Krefeld Uerdinger
Eutin Lübeck
Frankfurt Güterb

3 87,50ba6
1o
4 103,5Cb6
7 i 124,756

Jura Simpl kv Westhb 0
4

0

1

4 i

86,90b2zB
66,00b20
44,70baB
69,20b26

Deuntsche Risen Stamm
Prioritäten

Dortmund Grongu E
Marienb Allawkaw

Südbahn
Saalbahn

4 e
5

5

3 i

Breslau Warschau 180 58 75b2
114,00be0
108,00 be
107,75 ba

90,90h2
Weimar Gera 823 84 00beB

Ausländ Visenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Albrechtsbahn gar
Raab Oedenb

Ungar Galiz gar
Ital Meridionaux
do Aittelmeerb stfr

1
i

5

J

Reichenb Pardubitz 3171

40,10b2
25,000

82,50ba

7 i 124,756
5 99,10bz

Eisenb Prior Obligationen

Berg Märk III A B
do J e e 9

Braunschweigische
Lübeck Büchengarant
Magdeburg Wittenb
Mainz Ludw 68 69 gar

do 75 76 u 78
do 1874Mecklenb Friedr Frob

Oberschles Iäit E
Ostpreuss Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

2
3

3

a
4

3

4

4

4

31

a
3

100,00b20
100,00b26

809,25b2B

102,900
102,900
102,900

99,90b2B

96,400

Albrechtsbahn
Böhm Nordb Obl
BuschtehraderG Obl
Dux Bodäenbacher II

do IIIdo Silb Pr
do Gold Pr

Dux PragerGold Obl
Galiz Karl Ludw 1881
Ital Eis Obl v St gar
Kasch Oderb Gold 89

do Silb Pr 89
Kronprinz Rudolfsb

do Salzkammergut
Lemberg Crernowitzer
Oest Fr Staatsb alte

do 187472 7 1685o Ergänzungsn
do Gold Pr

Oesterr Lokalbahn
do Nordwestbahn

Pilsen Priesen
8üdöster Bahn ILomhb

do ObligationenUngar Nordostbahn
do do Gold Odo Eisenb Silb A

Gr Russ Eisenb Ges
Ivangorod Dombrowo
Koslow Woron 1689111,50b26

102,500

r

S

100,900
103,25b2

82,100

199,100
81,806

58,90 be
98,00b2
81,80ba0
82,00ba0

101,60beB
81,500
83,30b2
80,50b20
79,60b2
80,600

101,750

93 00B

64,90b2
104,500

86,000
102,200

87,006

101,10b40
93,80 h

Kurek Chark Asow 89 93,70

Kursk Kiew e e e 4 93,70b2
Mosco Kursk 4 88,600Mosco Rjäsan 9 4 94,90b2
Mosco Smolensk 5 102 40b2
Rjäsan Koslow 4 93,8002
Rjaschk Moreczansk 5 1101,90b26
Rybinsk Bologoye 5688,600
Russ Südwestbahn 4 95,75b2
Transkaukasische 3 78,300
Warschau WienerlOoerl 4699,00b20

do Ser 4 89,20b2do 1er 4 99,60b26
Wladikawkas Oblig 4 94,706
Zarskoe Selo J e 4 5 90,7560
AManitoba 4 e 99,006Northern Pac I bis1921 6 115,500

do II 19331 6 111,90bdo III rz 1937 6 105,706
Oreg Railw u N 19251 5 892,30626
St Louis u S Fr 19311 6 109,40b20

do do 1931 5 94,90b20
Anatolische 5 91 70bz6Oeste de minas 5 78 do
Portug Eisenb O 1886 40,006

do 1889 a 27,006
Schweiz Centralb 18680 4

do 1883 4do 1886 4
do Nordostbahn 4

Serb Eis Hyp Obl A 5 7do Lit B 5 79,40b6Wilhelm uxemburg 3 90,800

Bank Aktien

Anglo Deutsche Bank 5 100 000
Bank d Berl Kassenv 6 129,000
Bank f Sprit u Prod 3 67,600
Barmer Bankverein 6 114,600
Berliner Handels Ges 7 143,70b
Braunschw Bank 52g108 10b2
Cöln W u Komm 097,100Cob Goth Kredit Oes 6 109,800
Danziger Privatbank 82,132 00b2
Deutsche Grundschuld 6 116,7560
DeutscheNationalbank s
Essener Kredit 7 1126,75b20
Geraer Bank oHannoversche Bank 4 106,75b2
Hamburg Hypoth B 8 136,106
Hamb Com u Disc B 4
Königsberg Vereinsb 65687,50b
Leipziger Bank 6 128 00B
Lübecker Kommerzb 7 I113,750
Mecklenb Hypotheken 8 I133,100
Nordd Grund Kredit O 83,80 be
Oesterr Länderbank Se
Oldenb Spar u Leihb 6
Preuss Immob M p St 13 208,00b26

do Leibhaus konv 690,750
Rhein Westf Bank 0
Weimar Bank Konv 7 1105,00b
Westfälische Bank 6
Wiener Bankverein 7
Wiener Unionbank J 7

Industrie Aktien

A G k Anilinfabr 6 149,76bzB
Archimodes 5 64,300Bau Ausführung 6 691,60b20
g Berl Charlottenb 7,6 930,00b

do Neustadt 0
c Passa e kony 3 66 90ba

Wilmersd G 16 163 50b
Bazar 10 1o8,506Berliner o 6868,00b0 0 St Pr 3 118,20b2do Musik Pietschm 10
Omnibus Gesellschaft 12 292 50b
Braunschweiger Jute 6 120,00b2
Butzke Metallindustr 2
Charlottb Wagserwerk 10 191,00b
Chem Febr Schering i 265,00b2
Danziger Oehmühle 13 85,00b

Danz Oelmühle St Pr
Dessauer Gas
Düsseldorfer Waggon
Elberfeld Farbenkfabr
Erdmannsdorkf Spinn
Frister Rossmann ky
Gumwi Fab Fonrobert

do Voigt Winde
do Volpi Schlüter

Harbuxg Wien Gummi
Jeserich Asphalt
Kaiserhof konv
Keyling Th Eilseng
Kurfürstendamm Ges
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Neuss Wagenbau
Nordd Eiswerke
OppelnerPortl Cemnt
Pferdebahn Ges

Braunschweiger
Breslauer
Sitettiner

Sächs Stickmasch
Siemens Glas Industr
Strals Spielkart St P
Vr Deutsch Petr St P
Ver Köln Rottw Pulv
Wilhelmshütte
Zuckerfabr Fraustadt

d

d O 00

10

O

S

2

3

v

42
7

2 e
4

11

2

2

0

99,C9beB
165,50b20
136 10b20
214,50b20

95,80b2
78,25b20
71,006

126,00b20
94,50baG

245,256

98,250
114,600

2000 ba
77,75b20

222,50b2
77,00b20

82,00B
67,25ba0
91,30b20

104,00B
125,75bzB

62,00B
119,00B
158,006
106,006

17,00620
152,00b2

55,80b20
96,75b20

Bergwerks u Kütten Ges

Anhalter Kohlenwerke 7 94,75b23
Baroper Walzwerk o 53,000
Berzelius 12 123,50b2Braunschw Kohlenw 4

do St Pr 5Consolidat Bergw 20 163 25b20
Gonsol Marie 2 i 41,00b20Consol Redenb St Pr O 11,25be0
Duxer Kohlen kon ,12 128,50b20
Gelsenkirch Gussstahl 10 68,800
Georg Marien St A 5 77,40b20do St Pr 5 99,00be0
Hagener Gussstahl 8 1107,50b20
Harzer Eisenw Kkonv 0 7,50b2B

do do St Pr 0 33,75b2B
Hugo Bergwerk 10 1107,90b20
Inowrazlaw Steins B o 43,00b20
Kattowitzer 8 113,750Königin Marienhütte 4 59 802B
König Wilhelm conv 22 111,00b20

do St Pr 27 166,75ba0
Rhein Antr Kohlen 7 88,00b20
Rheinische Stahl Lit C 10 152 25b20

Oblig v Indust u Bergw Ges

Allg Elektr Gesellsch
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Gr Berl Pferdeb I u II
Hamb Packetkahrt
Henckel Obligationen

91,00be0 Hibernia
Laurahütte
Lmise Tiefbau
Naphta Obligationen
Norddeutscher Lloyd
Obersohl Eisenbahnb

do Eisen Ind
Passage Akt Bauver
Solvay Obligationen
Thale Eisenwerk
v Vhiele Winkler
Westt Gruben Verein

I Zoologischer Garten

4 99,50b2B
5 104,006
4 103,506
4 106,60b
5 111,600
4 1102,40b20
4

4 103,50hb20
103,7660

el

9 J
6 el
4
c
a 102 100

4 1100,756
s e

4

100 20b20
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